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editOrial

musikveranstaltung

kulturvermittlung

mit umfangreichen ausstellungen und veranstaltungen aus 
den Bereichen natur-, kultur- und kunstgeschichte begrü-
ßen wir Sie wieder im oberösterreichischen Landesmuseum.

porträts vom älterwerden zeigt die ausstellung „ageS“ 
ab 6. november in der Landesgalerie. die präsentation 
führt künstlerische konzepte zusammen, die sich in un-
terschiedlicher weise und im Laufe verschieden langer 
Zeitabschnitte mit Lebensläufen und der veränderung des 
Selbst wie des gegenübers befassen. Begleitet wird die 
Schau unter anderem von einer kindereröffnung am 16. 
november und einer Lesungspremiere von FranZoBeL 
am 21. november.

Fotografi en des deutschen künstlers peter Schlör sind ab 
27. november in der Landesgalerie zu sehen.

weihnachten kommt immer näher. im Schlossmuseum kön-
nen Sie sich bereits ab 24. november auf die besinnliche 
Zeit vorbereiten und unsere umfangreiche, beeindruckende 
krippensammlung besichtigen. 

Besonders hinweisen möchten wir Sie auf die veranstal-
tung „east meets west“ am 7. november im Schlossmuse-
um, bei der Stummfi lmkunst aus Japan und Österreich 
aufeinandertrifft.

weitere ausstellungs- und veranstaltungstipps fi nden Sie 
auf den folgenden Seiten sowie auf unserer homepage: 
www.landesmuseum.at.

dr. Josef Pühringer 
Landeshauptmann von oberösterreich

Sehr geehrte
damen und herren,
liebe Freunde des 
oberösterreichischen 
Landesmuseums!



KriPP´n schAU´n
im SchLoSSmuSeum LinZ

die barocke kirchenkrippe von gars-
ten mit beinahe lebensgroßen Figuren 
neben einer mechanischen kastenkrip-
pe aus der werkstätte Schwanthalers 
aus gmunden, innviertler wachsfi gu-
ren neben einer nagelschmiedkrippe, 
textile klosterarbeiten, gemodelte, frei 
geformte und geschnitzte krippenfi -
guren neben papierkrippen - sie alle 
zeigen im Schlossmuseum Linz das 
geschehen rund um die geburt christi 
in beeindruckender vielfalt.

eine Besonderheit stellen die riesigen 
Landschaftskrippen aus dem Salz-
kammergut mit unzähligen Szenen 

aus dem alltag dar, die während der 
advent- und weihnachtszeit zu entde-
cken sind. nicht zu vergessen ist eine 
ebenso große keramikkrippe, die die 
altstadt von Linz in einem nachkriegs-
winter darstellt und maria, Josef und 
das christkind in der krippe auf den 
Schlossberg verlegt.
Zu diesem von maximilian kosmata 
anfang der 1960er Jahre beendeten 
keramikkrippe ist eine eigene Bro-
schüre erschienen, die informationen 
zum künstler, zur entstehung der 
krippe, aber auch zur geschichte der 
minutiös aus der realität übernomme-
nen altstadthäuser bietet.

scHlOssMuseuM 
linz

scHlOssMuseuM 
linz

tAnZ_3 
roBert Schad 
in LinZ

Seit mehr als 30 Jahren (Forum 
metall) gab es keine Stahlskulptu-
renausstellung dieses ausmaßes in 
Österreich. die ausstellung in der 
Stahlmetropole Linz ist auch die bis-
lang umfassendste einzelausstellung 
robert Schads im öffentlichen raum. 
Sie besteht aus 10 meist monumen-
talen arbeiten, von denen 3 speziell 
für Linz gefertigt wurden.

JohAnn BAPtist reiter

wir feiern den 200. geburtstag des 
in Linz/urfahr geborenen malers Jo-
hann Baptist reiter!
Schlossmuseum Linz und nordico 
Stadtmuseum Linz veranstalten die 
bislang umfassendste retrospektive 
und würdigen in einer Jubiläums-
ausstellung einen künstler, dessen 
Schaffen auch heute noch manche 
Überraschungen bietet.
das Schlossmuseum Linz zeigt die 
beeindruckenden kinder- und Fami-
liengemälde eines in vielerlei hinsicht 
außergewöhnlichen malers, auf den 
oberösterreich zu recht stolz sein 

kann. anlässlich seines 200-jährigen 
geburtstages ist es gelungen, eine 
Fülle an prachtvollen gemälden aus 
bedeutenden internationalen muse-
en zu zeigen. 
noch nie zuvor wurden aber auch 
derart viele Leihgaben aus privat-
besitz zur verfügung gestellt. die 
ausstellung, zu der ein von Lothar 
Schultes verfasstes katalogbuch 
erschien, ist eine gemeinsame pro-
duktion des oberösterreichischen 
Landesmuseums und des nordico 
Stadtmuseums Linz.

scHlOssMuseuM 
linz

24. nov. 2013 bis 2. Feb. 2014

Führungen:
So, 24. nov. 2013,
14.00 bis 15.00 uhr

So, 24. nov. 2013,
15.00 bis 16.00 uhr

informationsveranstaltung 
für Pädagogen:
di, 26. nov. 2013,
16.00 bis 17.30 uhr

Vorweihnachtliche Werkstatt:
Sa, 30. nov. 2013,
14.00 bis 16.00 uhr

bis März 2014bis 3. nov. 2013

Führungen:
So, 3. nov. 2013, 
14.00 bis 15.00 uhr

So, 3. nov. 2013,
15.00 bis 16.00 uhr

nur
nOcH Bis

03.11.

ausstellungen

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



ausstellungen

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum

Ages porträtS vom 
äLterwerden / 2. Stock 

die ausstellung ageS führt künstleri-
sche konzepte zusammen, die sich in 
unterschiedlicher weise und im Laufe 
verschieden langer Zeitabschnitte mit 
Lebensläufen und der veränderung 
des Selbst wie des gegenübers befas-
sen. mehrere Zeit- und altersphasen 
werden dabei am Beispiel zahlreicher 
porträtreihen vor augen geführt. auf-
fällig zeigt sich, wie sehr die Fotogra-
fie oder auch filmische arbeiten den 
fortwährenden und unaufhaltsamen 
wandel der physiognomien und den 
von ihnen ausgehenden persönlichen 
ausdruck festzuhalten vermögen. mal 
erscheinen die abgebildeten sprung-
haft verändert, fast ausgetauscht, 
mal nur unmerklich gewandelt. nicht 
zuletzt erweist sich die darstellung 
solcher prozesse als besonders span-
nend, da sie ein vergleichendes Sehen 

herausfordern und wohl jeder ähnliche 
veränderungen schon erlebt hat. die 
vorgestellten künstlerischen arbeiten 
überzeugen durch ihre konsequente 
umsetzung, werfen Fragen um Le-
bensentwürfe, Schicksal und auf die 
persönlichkeit wirkende einflüsse auf. 
mehrere künstlerinnen und künstler 
haben sich für ihre arbeit ein defi-
niertes Zeitraster zu eigen gemacht 
und mitunter über Jahrzehnte hinweg 
regelmäßig und in gleichem darstel-
lungsmodus ein und dieselbe person, 
oder auch sich selbst, porträtiert. das 
große Faszinosum, das von diesen 
werken ausgeht, findet sich gerade in 
der konsequent kontinuierlichen auf-
zeichnung, dem bewussten einhalten 
eines Zeitrahmens, der eine einzige 
Stunde dauern oder auch mehrere 
Jahrzehnte umfassen kann.

landesgalerie 
linz

eröffnung: 
mi, 6. nov. 2013, 19.00 uhr
7. nov. 2013 bis 16. Feb. 2014

seniorenführung:
do, 7. nov. 2013, 14.00 bis 15.00 uhr

abendführung:
do, 7. nov. 2013,
19.00 bis 20.00 uhr

Kunst-Werkstatt:
Sa, 9. nov. 2013,
14.00 bis 16.00 uhr

Kunstauskunft:
So, 10., 17., 24. nov. 2013,
14.00 bis 16.00 uhr

informationsveran- 
staltung für Pädagogen:
do, 14. nov. 2013,
16.00 bis 17.30 uhr

Kindereröffnung:
Sa, 16. nov. 2013,
14.00 bis 16.00 uhr

lesungspremiere „FranzOBel: 
Bad Hall Blues. eine Oberösterrei-
chelegie“: do, 21. nov. 2013,
19.00 uhr anschließend Führung
eintritt frei!

Kuratorenführung:
do, 28. nov. 2013, 
18.00 uhr

RichaRd avedon
chRistian  BoRcheRt
Rineke dijkstRa
seiichi FuRuya
steFanie GReBe
Roni hoRn
Wilma huRskainen
anna jeRmolaeWa
FRiedl kuBelka
andReas madeR
michael mauRacheR
nicholas nixon
Roman opalka
helGa paRis
thomas stRuth

eröFF-
nung



ausstellungen

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum

landesgalerie
linz

landesgalerie
linz

Seit mitte der 1980er Jahre lotet der 
deutsche künstler peter Schlör kon-
sequent und eindringlich die speziel-
len möglichkeiten der Schwarzweiß-
Fotografie aus. Sein werk ist von 
einer verstörenden Fremdheit des 
scheinbar vertrauten gekennzeichnet. 
gezielt setzt der künstler das auflicht 
ein: Scharfe kontraste und bizarr er-
scheinende Formen verleihen Schlörs 
arbeiten eine enigmatsiche aura.

arno gisinger stellt die Frage nach 
erinnern und vergessen im medium 
der Fotografie. Seine künstlerischen 
arbeiten stehen für die aktuelle Suche 
nach neuen ausdrucksformen inner-
halb der tradition des dokumentari-
schen. dabei dient die Fotografie als 
analyse- und rechercheinstrument für 
die Befragung unseres verhältnisses 
zur vergangenheit. eine wesentliche 
rolle spielt deshalb bei jedem aus-
stellungsort die geschichte des hau-
ses, auf die arno gisinger mit einer 
spezifischen, neu entwickelten arbeit 
für jede Station reagiert. 

Peter schlör –
Light ShiFt / 
wappenSaaL

Arno gisinger 
topoÏ / 
wappenSaaL

mit Schulanfang 2013 startete die 
ausstellungsreihe klasse kunst in die 
zweite runde, dieses mal unter dem 
titel „kunterBunt – klasse kunst 
zum thema Farbe“. die auswahl aus 
dem Sammlungsbestand fokussiert 
vor allem kunstwerke, die entweder 
Farbe als wichtiges medium einset-
zen oder Farbe selbst zum thema 
wählen. ausgehend davon wird spie-
lerisch die sinnliche, emotionale und 
haptische komponente von Farben 
erforscht und durch die ausstellungs-
gestaltung fantasievoll visualisiert.

landesgalerie 
linz

KUnterBUnt 
KlAsse KUnst 
Zum thema FarBe /
gotiScheS Zimmer

Alfred KUBin 
„daS dunkeL  
der kindheit“ /  
kuBin-kaBinett

eröffnung: 
mi, 27. nov. 2013, 19.00 uhr
28. nov. 2013 bis 12. Jän. 2014

bis 17. nov. 2013

Kunstauskunft:
So, 3., 10., 17. nov. 2013,
14.00 bis 16.00 uhr

öffentliche Vorlesung:
Fr, 8. nov. 2013,
11.30 bis 14.00 uhr

Matinee:
So, 17. nov. 2013,
ab 9.30 uhr

bis 16. Feb. 2014

Kunstauskunft:
So, 3., 10., 17., 24. nov. 2013,
14.00 bis 16.00 uhr

Kunst-Werkstatt:
Sa, 23. nov. 2013,
14.00 bis 16.00 uhr

bis ende 2013 

Kunstauskunft:
So, 3., 10., 17., 24. nov. 2013,
14.00 bis 16.00 uhr

landesgalerie 
linz

alfred kubins vermeintliche idylle 
der kindheit war geprägt von schlim-
men träumen, von einer häufig durch 
ängste gespeisten phantasie, dem 
tragischen erleben des frühen todes 
der mutter sowie der angsterfüllten 
wahrnehmung des vaters. So wundert 
es nicht, dass viele von kubins kinder-
darstellungen erlebtes und erlittenes 
widerspiegeln, verortet in einer durch 
ausweglosigkeit und unerbittlichkeit 
gekennzeichneten Schattenwelt.

eröFF-
nung

nur
nOcH Bis

17.11.



young
at art

Bereits zum achten mal bot sich jun-
gen kunsttalenten heuer die möglich-
keit, ihre kreativität der Öffentlichkeit 
zu präsentieren. Beim Young at art 
wettbewerb konnten kinder und Jun-
gendliche zwischen 8 und 18 Jahren 
ihre originellen ideen in die tat um-
setzen und zeigen, was in ihnen steckt. 
das projekt ist eine kooperation zwi-
schen dem oÖ. Landesmuseum, tips, 
Life radio und dem Landesschulrat 
von oberösterreich. Zur großen Sie-
gerehrung im Festsaal der Landesgale-
rie Linz sind alle teilnehmerinnen und 
teilnehmer samt Familie und Freunden 
herzlich eingeladen. in der „anderen 
galerie“ der Landesgalerie werden die 
prämierten werke ausgestellt. natür-
lich sind alle auch interessierten herz-
lich willkommen.

siegerehrUng 
„Young at 
art 2013“

landesgalerie
linz

termin: do, 7. nov. 2013, 
17.00 bis 19.00 uhr

information: 
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

das neue ausstellungsformat im 
musiktheater dient dazu, die Besu-
cherinnen und Besucher im kontext 
der musikveranstaltungen dazu an-
zuregen, sich mit zeitgenössischen 
künstlerischen positionen aus ober-
österreich auseinander zu setzen. 
monika pichler präsentiert italieni-
sche Straßenzüge und hinterhöfe mit 
voll bestückten wäscheleinen. dabei 
wird die Frage der grenzen von priva-
tem und öffentlichem umfeld ebenso 
thematisiert wie die kulissenhafte er-
scheinung der mediterran-romantisch 
anmutenden Szenerien. 

eine ausstellung der Landesgalerie 
Linz im musiktheater

FOyergalerie 
MusiKtHeater

MoniKA Pichler 
„rAndoM settings“

bis 31. Jän. 2014

MüHlViertler 
scHlOssMuseuM 
Freistadt

die keramikfabrik in St. peter er-
zeugte unter wechselnden eigen-
tümern von 1921 bis 1959 vorwie-
gend Zierkeramik. im Laufe der Zeit 
entstanden zahlreiche Formen und 
der jeweiligen mode entsprechende 
gefäße und Figuren. die ausstellung 
gibt nun erstmals einen repräsentati-
ven Überblick über die umfangreiche 
produktion und Formenvielfalt. Zu 
dieser ausstellung in der Säulenhalle 
des Schlossmuseums Freistadt er-
scheint auch ein Studienband.

Zwischen Kitsch 
Und KUnst? kera-
mik auS St. peter 
Bei FreiStadt

bis 3. nov. 2013

nur
nOcH Bis

03.11.

ausstellungen

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



ein raum im westtrakt des Linzer 
Schlosses, ein relikt des 1800 durch 
den Brand zerstörten Südflügels, 
blieb bis zu seiner archäologischen 
Freilegung im Zuge der Bauarbeiten 
des neuen Südtrakts „verschüttet“. 
nun wird im verschütteten raum 
dem erinnern raum gegeben: im 
mittelpunkt steht die geschichte von 
Jüdinnen und Juden sowie von Sinti 
und roma, deren existenz und kul-
turelle Beiträge in dieser gesellschaft 
durch den Bruch des nationalsozialis-
mus vielfach zerstört und ausgelöscht 
wurden. die ausstellung thematisiert 
diesen Bruch, fragt nach dem alltag 
davor und dem umgang mit der erin-
nerung und dem weiterleben danach.

VerschÜtteter 
rAUM 
„ein erinnerungSort 
im muSeum“

scHlOssMuseuM
linz

in konsequenter verschränkung von 
kunst und kulturgeschichte wird hier 
ein langfristig konzipierter gang durch 
das 20. Jahrhundert in historischer, 
politischer und vor allem kunst- und 
kulturgeschichtlicher hinsicht vorge-
stellt. wesentliche historische ereignis-
se wie die beiden weltkriege werden in 
ihren konkreten auswirkungen auf das 
kunstleben und die alltagskultur prä-
sentiert. Zentrale themen wie etwa der 
umgang mit den Begriffen „heimat“, 

„menschlicher körper“, „rolle der Frau“, 
„künstlervereinigungen“ oder „migra-
tionsbewegungen“ werden sowohl 
in einzelnen, thematischen objekt-
gruppen, wie auch in Form von an-
regenden Zeitstreifen aufbereitet. So 
entsteht ein dichtes informationsnetz 
zu den wesentlichen Schwerpunktper-
spektiven einer auf oberösterreich be-
zogenen kunst- und kulturgeschichte 
des 20. Jahrhunderts.

dAs 20. JAhr-
hUndert in 
oBerösterreich: 
kuLturgeSchichte 
und kunSt

scHlOssMuseuM
linz

nAtUr 
oBerÖSterreich

scHlOssMuseuM
linz

die ausstellung zeigt, wie oberös-
terreichs Landschaften mit ihrer tier- 
und pfl anzenwelt entstanden sind. 
kontinentalverschiebung, eiszeiten 
und menschliche aktivitäten sind 
nur einige Faktoren, die das heutige 
erscheinungsbild prägten. perlfi sch 
und höhlenlaufkäfer werden ebenso 
vorgestellt wie dachsteinkalk und Bu-
chenwald. in einer Studiensammlung 
wird einblick in die Sammlungen des 
Biologiezentrums gewährt. 

scHlOssMuseuM
linz

scHlOssMuseuM
linz

in zeitlicher abfolge werden die 
wichtigsten Funde zur oberöster-
reichischen alt- und Jungsteinzeit, 
sowie Bronze- und eisenzeit ge-
zeigt. grab- und Siedlungsfunde 
veranschaulichen das Leben sowie 
den umgang mit dem tod. im tief-
keller ist ein raum dem besonderen 
Fundort hallstatt gewidmet. nach 
der römerzeit bilden die bedeuten-
den Funde aus frühmittelalterlichen 
gräberfeldern den abschluss der 
Sammlungspräsentation.

in der Sammlungspräsentation zur 
astronomie, physik sowie industrie-, 
wirtschafts- und technikgeschich-
te oberösterreichs werden themen 
rund um „oberösterreichische astro-
nomen“, die bedeutende Sammlung 
physikalischer Lehrmittel des 18. bis 
19. Jahrhunderts – das museum phy-
sicum und die Studiensammlung der 
abteilung technikgeschichte erzählt. 
ausblicke in zeitgenössische entwick-
lungen runden die Schau ab.

ArchäologietechniK 
oBerÖSterreich

Präsentation
„Von wegen sprachlos! 15 Jahre 
liFetool computer aided 
communication“
bis 17. Jän. 2014

saMMlungs-
PräsentatiOnen

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



scHlOssMuseuM
linz

scHlOssMuseuM
linz

scHlOssMuseuM
linz

gezeigt werden musikinstrumente, 
die ab 1836 an das museum ge-
langten. eine widmung des Stiftes 
kremsmünster in diesem Jahr bildet 
den grundstock der Sammlung. Sie 
soll den oberösterreichischen inst-
rumentenbau anhand seiner erzeug-
nisse und das oberösterreichische 
musikleben in hier verwendeten mu-
sikinstrumenten veranschaulichen. in 
einem eigenen raum ist der „Linzer 
Beethovenflügel“ zu sehen. 

im ersten Stock des Schlossmuseums 
wird ein Überblick über die mittel-
alterliche kunst oberösterreichs ge-
boten, von der romanischen rieder 
kreuzigung bis zu den Flügelaltären 
der Spätgotik. eigene Säle sind der 
donauschule, der (internationalen) 
renaissance und dem Barock gewid-
met. der zweite Stock bietet meister-
werke vom Barock bis zum Jugendstil. 
alle Facetten des wiener Biedermei-
er von der Blumen- bis zur porträt-, 
genre- und Landschaftsmalerei sind 
vertreten. ein höhepunkt ist der gro-
ße makartsaal. in drei weiteren Sälen 
wird die Schenkung kastner gezeigt, 
mit internationaler kunst vom mittel-
alter bis zum expressionismus Schie-
les, gerstls und Faistauers.

nach einem einblick in den gegen-
stand dieses Faches werden antike 
münzen am Beispiel der Sammlung 
kastner gezeigt. weiters wird in ein-
zelnen Stationen die geschichte der 
Zahlungsmittel in oberösterreich 
präsentiert und über die medaille 
in oberösterreich informiert. Fund-
münzen und der historische geld-
umlauf sind ebenfalls thema der 
Sammlungspräsentation. ein höhe-
punkt ist der 1997 entdeckte Schatz 
von Fuchsenhof.

MUsiK-
instrUMente

KUnstgeschichte MÜnZKABinett 

scHlOssMuseuM
linz

scHlOssMuseuM
linz

in drei räumen wird eine kleine aus-
wahl an historischen waffen gezeigt, 
die in ihrer Zusammenstellung sehr 
abwechslungsreich ist. themen wie 
kriegswesen des mittelalters und 
der frühen neuzeit, frühneuzeitliche 
Feuerwaffen und turnierwesen sowie 
repräsentations- und Bauernkriegs-
waffen werden in der Sammlungsprä-
sentation präsentiert.

der Saal umfasst alles, was vom 16. 
bis zum 18. Jahrhundert zur aus-
stattung eines vornehmen haushalts 
gehörte. der imposante kachelofen 
aus Schloss würting, wertvolle mö-
bel, die Festtafel des Schwanenstäd-
ter Fundes, keramik, kostbare gläser 
und das einzigartige riesen-Schach 
aus Schloss weinberg sind Zeugnisse  
jener Lebenslust, die auch aus dem 
großen gemälde einer verkleideten 
adelsgesellschaft spricht. 

historische 
wAffen

KUnsthAndwerK

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum

saMMlungs-
PräsentatiOnen



die grünanlage um das museums-
gebäude wird seit 1996 als Skulp-
turenpark genützt. Ziel dieses aus-
stellungsbereiches im Freiraum ist es, 
einen Querschnitt des gegenwärtigen 
großformatigen skulpturalen Schaf-
fens mit speziellem Bezug zu ober-
österreich zu bieten. 

sKUlPtUrenPArK

landesgalerie
linz

die „andere galerie“ ist ein spezi-
elles projekt der Landesgalerie. Bei 
den wechselnden ausstellungen ist 
es uns ein anliegen, die kunst ver-
schiedener positionen, wie z.B. von 
jungen kunstbegeisterten auszustel-
len. dazu werden regelmäßig aus-
stellungen in Zusammenarbeit mit 
karitativen einrichtungen ausgestellt. 
auch verschiedene kunstprojekte 
von Schulklassen finden hier immer 
wieder platz. 

Andere gAlerie

landesgalerie
linz

das kubin-kabinett bietet mit wech-
selnden thematischen Schwerpunk-
ten einblicke in die weltweit größte 
Sammlung von werken des grafikers, 
Zeichners und Schriftstellers alfred 
kubin. Sie umfasst über 4.000 ein-
zelblätter und 70 Skizzenbücher und 
wird von der grafischen Sammlung 
betreut. 

KUBin-KABinett

landesgalerie
linz

die präsentation zeigt volkskunstob-
jekte aus oberösterreich, die einen 
Querschnitt durch das kunsthand-
werkliche und volkskünstlerische 
Schaffen vorwiegend des 18. und 
19. Jahrhunderts geben, aber auch 
die entwicklung ins 20. Jahrhundert 
aufzeigen. die Schwerpunkte liegen 
unter anderem bei Stubeninterieurs, 
verziertem hausrat, Sandler hinter-
glasbildern, viechtauer hausindustrie, 
goldhauben, bemalten möbeln und 
dem Bereich glaube und aberglaube.

Bibliothek und grafische Sammlung 
präsentieren seltene Landkarten, 
oberösterreichische ortsansichten, 
alte handschriften, wertvolle Zeich-
nungen und drucke sowie raritäten 
aus den Sondersammlungen. Beide 
abteilungen sind wahre Schatzkam-
mern in Bezug auf kunst und kultur 
oberösterreichs. dreimal jährlich 
werden zusätzlich in kleinem rah-
men dauer- und wechselausstellun-
gen angeboten.

VolKsKUndesAMMlUngen 
grAfiK Und 
BiBliotheK 

scHlOssMuseuM
linz

scHlOssMuseuM
linz

Präsentationen
„reisen – abbildungen der 
Wirklichkeit? Kostbarkeiten
aus Bibliothek und grafischer 
sammlung“ bis 11. nov. 2013

„Hans Hueber (1813 – 1889) – 
landschaften und Karikaturen: 
ausgewählte zeichnungen aus der 
grafischen sammlung“ 12. nov. 
2013 bis 9. Feb. 2014

Präsentation
„alfred Kubin – das dunkel  
der Kindheit“
bis ende 2013

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum

saMMlungs-
PräsentatiOnen



80. inter- 
nAtionAle 
entoMologen-
tAgUng

theMenrUndgAng 
„FeStLich und 
FeierLich“

Alte MUsiK 
iM schloss

die älteste arbeitsgemeinschaft am 
oÖ. Landesmuseum, die entomolo-
gische arge, die sich der erforschung 
unserer insektenfauna widmet, ver-
anstaltet heuer ihre 80. Jahrestagung, 
die größte ihrer art in Österreich. ge-
gründet 1921, war es immer erklärtes 
Ziel der arge, möglichst viel über die 
unterschiedlichsten insektengruppen 
in erfahrung zu bringen. Fast 39.000 
verschiedene arten besiedeln unser 
Bundesgebiet, ausreichend Stoff, um 
über Biologie, Faunistik, taxonomie 
und verbreitung wissen zu sammeln, 
um dieses auch praktisch in natur-
schutzaktivitäten einzubinden. 

der themenrundgang durch das 
Schlossmuseum zeigt kostbare, ku-
riose und historisch bedeutsame ex-
ponate anhand derer die einzelnen 
Feste besprochen werden (krösndo-
se, godnschale, hochzeitstruhe, pal-
mesel, grabbeigaben,...). motive und 
Funktionen der Feste werden anhand 
prägnanter ausstellungsstücke erläu-
tert. der rundgang wird eine Zeitrei-
se durch die Jahrhunderte. Somit wird 
auch sichtbar, dass Feierlichkeiten 
etwas gewachsenes sind, dass es 
weiterentwicklungen gibt und dass 
es aber auch zu uminterpretierungen 
kommen kann. 

claire genewein (traversflöte), mar-
tin Jopp (violine), peter trefflinger 
(violoncello) und anne marie dra-
gosits (cembalo) spielen Johann 
Sebastian Bach „ein musikalisches 
opfer Bwv 1079“.

scHlOssMuseuM 
linz

scHlOssMuseuM 
linz

scHlOssMuseuM 
linz

der japanische Stummfilmerzähler 
ichiro kataoka und der österrei-
chische Stummfilmpianist gerhard 
gruber zeigen das japanische drama 

„tokyo march“ (kenji mizoguchi) und 
die Stummfilmkomödie „Sherlock 
Jr.“ (Buster keaton). - das duo hat 
bereits mehrmals mit großem erfolg 

in Japan und kroatien gespielt. es er-
wartet Sie ein einmaliges kinoerlebnis, 
bei dem östliche erzählkunst auf eu-
ropäische improvisationsmusik trifft.

eAst Meets west - 
StummFiLmkunSt  
auS Japan und ÖSterreich

termin:
Sa, 9. nov. 2013, 13.00 bis 18.00 uhr
So, 10. nov. 2013, 9.00 bis 13.30 uhr

eintritt frei! 
genaues Programm unter:
www.biologiezentrum.at

termine:
So, 10., 17. nov. 2013, 
14.00 bis 15.30 uhr

information:
0732 / 77 44 19 - 31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termin:
mi, 20. nov. 2013,
19.30 uhr

termin:
do, 7. nov. 2013,
19.00 uhr

scHlOssMuseuM 
linz

Veranstaltungen 
und VerMittlungs-
PrOgraMM

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



VorweihnAcht-
liche werKstAtt

inforMAtions-
VerAnstAltUng 
fÜr PädAgogen 
„krippen“

in vielen teilen dieser welt wird 
weihnachten gefeiert. neben Bräu-
chen, geschenken und dekoration 
ist dabei die weihnachtskrippe sehr 
wichtig. an den adventsamstagen 
besuchen wir die krippenausstellung, 
entdecken sie jedes mal unter einem 
anderen Schwerpunkt, lauschen 
weihnachtlichen geschichten und 
stimmen uns so auf weihnachten ein. 
wer gerne weihnachtsschmuck und 
kleine geschenke bastelt, ist bei die-
sem workshop genau richtig.

seniorenfÜhrUng 
„FeStLich und 
FeierLich“

Feste, riten und Bräuche spielen 
eine wichtige rolle im Leben der 
menschen. das Bedürfnis nach 
Festlichkeit, nach einem wechsel-
spiel zwischen alltäglichem und 
Besonderem ist in allen kulturen zu 
finden. der themenrundgang durch 
das Schlossmuseum zeigt kostbare, 
kuriose und historisch bedeutsame 
exponate anhand derer die einzelnen 
Feste besprochen werden (krösndo-
se, godnschale, hochzeitstruhe, pal-
mesel, grabbeigaben,...). motive und 
Funktionen der Feste werden anhand 
prägnanter ausstellungsstücke erläu-
tert. der rundgang wird eine Zeitrei-
se durch die Jahrhunderte. 

die barocke kirchenkrippe von 
garsten mit beinahe lebensgroßen 
Figuren neben einer mechanischen 
kastenkrippe aus der werkstätte 
Schwanthalers aus gmunden, inn-
viertler wachsfiguren neben einer 
nagelschmiedkrippe, textile kloster-
arbeiten, gemodelte, frei geformte 
und geschnitzte krippenfiguren ne-
ben papierkrippen - sie alle zeigen im 
Schlossmuseum das geschehen rund 
um die geburt christi in beeindru-
ckender vielfalt.

scHlOssMuseuM 
linz

scHlOssMuseuM 
linz

scHlOssMuseuM 
linz

möchtest du gerne sehen wie du 
aussiehst, wenn du älter bist? wir 
beschäftigen uns auf lustige art und 
weise mit diesem thema und haben 
im atelier der Landesgalerie Linz 
kuriose dinge dazu vorbereitet. na-
türlich besuchen wir auch die große 
Fotoausstellung „ages. porträts zum 
älterwerden“ im 2. Stock des muse-
ums. ein spannender nachmittag in 
der Landesgalerie ist garantiert.

Programm:
carl Stamitz (1745-1801): duo in F-
dur für viola und violoncello (Sabine 
Luger, Stefan tittgen)
enrique Fernandez arbos (1863-
1939): three Spanish dances op. 1 
für violine, violoncello und klavier 
(tomasz Liebig, Bertin christelbauer, 
Brigitta neidl)
darius milhaud (1892-1974): Suite 
op.157b für violine, klarinette und 
klavier (Svetlana teplova, gernot 
Fresacher, till alexander körber)
till alexander körber (geb. 1967): 
Suite für violine, klarinette und kla-
vier (Svetlana teplova, gernot Fresa-
cher, till alexander körber)
maurice ravel (1875-1937): kla-
viertrio (Johanna Bohnen, elisabeth 
Bauer, mirai nakahira)

KUnst-werKstAtt 
„ageS. porträtS 
vom äLterwerden“

MosAiK. die muSiker 
deS Bruckner or-
cheSterS LinZ SpieLen 
kammermuSik.

landesgalerie
linz

landesgalerie
linz

termin:
Sa, 30. nov. 2013,
14.00 bis 16.00 uhr

anmeldung und information: 
0732 / 77 44 19-31 (vormittags) 
m.stauber@landesmuseum.at

ab 5 Jahren

termin:
do, 21. nov. 2013, 
14.00 bis 15.00 uhr

information:
0732 / 77 44 19 - 31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termin:
di, 26. nov. 2013,
16.00 bis 17.30 uhr

information und anmeldung:
0732 / 77 44 19-31 (vormittags)
m.stauber@landesmuseum.at

termin: 
Sa, 9. nov. 2013, 
14.00 bis 16.00 uhr

information und anmeldung:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 6

termin:
Sa, 9. nov. 2013, 16.00 uhr

eintritt: ¤ 11, kinder frei 
Kartenreservierung:
0732 / 77 44 82

Veranstaltungen 
und VerMittlungs-
PrOgraMM

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



Kinder-
eröffnUng ZUr 
AUsstellUng Ages 
„erZähL mir waS ...“

MAtinee 
arno giSinger 
topoÏ

inforMAtions- 
VerAnstAltUng 
fÜr PädAgogen 
„ageS. porträtS vom 
äLterwerden“

warum immer nur ausstellungseröff-
nungen für erwachsene? Bei diesem 
eröffnungsfest gehört die Landesga-
lerie Linz der gesamten Familie. Stau-
nen und Spaß haben ist das motto. 
atelier und verschiedene kreativstati-
onen laden zum mitmachen ein. eine 
ganz besondere geschichtenerzähle-
rin wird die ganze Familie ins reich 
der Fantasie entführen.

genießen Sie im besonderen am-
biente der Landesgalerie Linz ein 
reichhaltiges Frühstücksbuffet und 
anschließend ein konzert mit Stefan 
gurtner am klavier. danach haben 
Sie die möglichkeit an einem ausstel-
lungsrundgang teilzunehmen.

sonntAgsMUsiK 
iM sAlon: 
triovanBeethoven

solo: 
craig taBorn / 
piano

das triovanBeethoven spielt 
werke von Ludwig van Beethoven 
(trio in B-dur op. 97) und Johannes 
Brahms (trio in h-dur op. 8).
www.triovanbeethoven.at

craig taborn gehört. unbedingt. der 
bereits seit zwei Jahrzehnten als 
partner von James carter, roscoe 
mitchell, tim Berne, dave douglas, 
chris potter, davis Binney, Steve 
coleman und dave douglas un-
überhörbare tastensassa fügt der 
vermeintlich restlos durchbuchsta-
bierten klangkultur des klaviers 
noch einiges hinzu. Stets eigenwil-
lig und überaus eindrücklich. Sou-
verän mischt er komponiertes und 
improvisiertes auf unterschiedlichen 
ausdrucksebenen.

landesgalerie
linz

landesgalerie
linz

landesgalerie
linz

landesgalerie
linz

landesgalerie
linz

die ausstellung versammelt unter-
schiedliche künstlerische positionen, 
die sich mit der veränderung des er-
scheinungsbildes von menschen im 
Laufe ihres Lebens auseinanderset-
zen. vertreten sind künstlerinnen und 
künstler, die sich selbst oder andere 
über längere Zeit, in bestimmten Zeit-
abständen fotografisch oder filmisch 
dokumentieren und so systematisch 
an (auto-)biografischen Bildarchiven 
arbeiten. das altern, das von tag zu 
tag unmerklich voranschreitet und 
kaum wahrnehmbar ist, wird erst durch 
das kontinuierliche Festhalten von ist-
Zuständen in der rückschau sichtbar. 

termin:
Sa, 16. nov.2013, 
14.00 bis 16.00 uhr

information: 
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

eintritt frei!

termin:
So, 17. nov. 2013, ab 9.30 uhr

9.30 uhr: Frühstück
11.00 uhr: konzert
12.30 uhr: ausstellungsrundgang

anmeldung:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

termin:
So, 10. nov. 2013,
17.00 uhr

termin:
di, 12. nov. 2013,
19.30 uhr termin:

do, 14. nov. 2013,
16.00 bis 17.30 uhr

information und anmeldung:
0732 / 77 44 82-49 (vormittags) 
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Veranstaltungen 
und VerMittlungs-
PrOgraMM

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



dienstAgs  
KAMMerMUsiK  
in LinZ

sonntAgsMUsiK 
iM sAlon

KUnst-
werKstAtt 

„kunterBunt –  
klasse kunSt“

lesUngsPreMiere 
frAnZoBel: 
Bad haLL BLueS. 
eine oBerÖSterreicheLegie

valentin erben (cello) und Shani 
diluka (klavier) spielen werke von 
Beethoven.

das Streichtrio aoide spielt Streich-
trios von Franz Schubert, paul engel 
und ernst dohnany.

durch die rosa Brille werden blaue 
Bananen betrachtet und der Frage 
nachgegangen, wie Farbe schmeckt, 
riecht oder klingt. mitmachen, malen 
und kreativ sein ist nicht nur erlaubt, 
sondern erwünscht. Lass deiner Fan-
tasie freien Lauf und tauche ein in die 
bunte welt der Farben. 

die wiener sind grantig oder raun-
zen. und die oberösterreicher? die 
sind gfeanzt oder griaslad. Franzo-
bel liest erstmals seinen Bad hall 
Blues, einen text, in dem er sich 

intensiv mit den eigenarten der 
oberösterreicher auseinandersetzt. 
eine mischung brisante aus Bern-
hard, polt und Stelzhamer. 

landesgalerie
linz

landesgalerie
linz

landesgalerie
linz

landesgalerie
linz

termin:
di, 19. nov. 2013,
20.00 uhr

termin:
So, 24. nov. 2013,
17.00 uhr

termin: 
Sa, 23. nov. 2013, 
14.00 bis 16.00 uhr

information und anmeldung: 
0732 / 77 44 82-49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at

Kosten: ¤ 6
ab 5 Jahren

termin:
do, 21. nov. 2013,
19.00 uhr

anschließend findet 
ein rundgang durch die 
ausstellung „ageS. porträts 
vom älterwerden“ statt.

eintritt frei!

tiPP

Veranstaltungen 
und VerMittlungs-
PrOgraMM

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



ArBeitsABende iM 
BiologieZentrUM 

herKUnft Und 
BedeUtUng der 
wissenschAft- 
lichen nAMen 
Unserer häUfigs-
ten PilZArten

23. hyMeno–
Pterologen-
treffen

fossil des JAhres 
2013: daS SkeLett 
deS ureLeFanten 
GomphotheRium 
von gweng (BaYern)

weinBerg stAtt 
fichtenwAld? 
die natur aLS 
wetterprophet und 
kLimaindikator

vortrag, mag. karlheinz meidinger, 
kremsmünster: wie in anderen Fach-
gebieten, müssen auch die Schwam-
merl einen international eindeutigen 
namen haben, denn die lokalen na-
men wären dafür nicht geeignet.  
denken sie z.B. nur an das eier-
schwammerl mit seinen unzähligen 
namen, allein in mitteleuropa gibt 
es viele verschiedene Bezeichnungen, 
aber mit cantharellus cibarius wissen 
die Fachleute eindeutig wer damit 
gemeint ist. 

Seit Jahrzehnten gilt oberösterreich 
als Zentrum der Bienen- und wes-
penforscher. Schwerpunktmäßig ha-
ben sich auch die Sammlungen am 
Biologiezentrum in diese richtung 
entwickelt. Zahlreiche in- und aus-
ländische Forscher treffen sich wie 
jedes Jahr zu einem fachlichen mei-
nungsaustausch.

vortrag, dr. ursula göhlich, wien: 
das Gomphotherium von gweng ist 
das größte und vollständigste Skelett, 
das bisher gefunden wurde. Seine 
knochen und Zähne lassen rück-
schlüsse zu geschlecht, alter und 
so manchem wehwehchen zu. ob-
wohl schon vor 40 Jahren entdeckt, 
wurde das 12 millionen Jahre alte 
Gomphotherium-Skelett von gweng 
in deutschland zum Fossil des Jahres 
2013 gekürt.

vortrag, mag. alexander ohms: als es 
die moderne meteorologie mit ihren 
Satellitenbildern und prognosemo-
dellen noch nicht gab, beobachtete 
man vor allem das verhalten der na-
tur, um daraus die kommende wet-
terentwicklung abzuleiten. naturwis-
senschaftliche gesetze ermöglichen 
es tieren und pflanzen, kleinste 
Schwankungen der Luftfeuchtigkeit 
und des Luftdrucks wahrzunehmen 
und darauf sichtbar zu reagieren. der 
vortrag zeigt, dass sich die natur aber 
nicht nur für kurzfristprognosen nut-
zen lässt, sondern dass sie auch ein 
wichtiger gradmesser für langfristige 
klimaänderungen ist.

BiOlOgiezentruM
linz

BiOlOgiezentruM
linz

BiOlOgiezentruM
linz

BiOlOgiezentruM
linz

BiOlOgiezentruM
linz

Botanischer arbeitsabend 
neben der möglichkeit pflanzen zu 
bestimmen, können bei den Zusam-
menkünften der Botanischen ar-
beitsgemeinschaft erfahrungen aus-
getauscht werden. interessierte sind 
willkommen!

entomologisches seminar
die arbeitsabende ermöglichen einen 
meinungsaustausch über entomologi-
sche themen, wie Fragen zur Bestim-
mung von insekten und informationen 
über neue Literatur.

Mykologischer arbeitsabend
Bei den arbeitsabenden sollen selbst-
gesammelte pilze mitgebracht und 
dann gemeinsam, unter fachkundiger 
anleitung, bestimmt werden.

termin:
mo, 4. nov. 2013,
19.00 uhr

termin:
Fr, 8. nov. 2013, 19.00 uhr, 
restaurant klosterhof
Sa, 9. nov. 2013, 9.00 bis 11.00 uhr, 
Biologiezentrum Linz

termin:
di, 12. nov. 2013,
19.00 uhr

termin:
do, 14. nov. 2013,
19.00 uhr

Botanischer arbeitsabend 
termine:
do, 7., 21. nov. 2013, 
17.00 uhr

entomologisches seminar 
termin:
Fr, 15. nov. 2013,1
19.00 uhr

Mykologischer arbeitsabend 
termin: 
mo, 18. nov. 2013, 
18.30 uhr

Veranstaltungen 
und VerMittlungs-
PrOgraMM

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



KUltUrVerMitt-
lUng fÜr Kinder, 
JUgendliche Und 
erwAchsene

scHlOssMuseuM
landesgalerie
BiOlOgiezentruM

workshops, Führungen, geburts-
tagsfeiern, Feste, aktivblätter und 
vieles mehr… 
gerne bieten wir die möglichkeit, für 
gruppen ab 8 personen ein individu-
elles programm zusammenzustellen. 
die angebote werden dabei dem al-
ter und den interessensschwerpunk-
ten angepasst, um den museumsbe-
such zu einem besonderen erlebnis 
zu machen.

Jeder Lebensabschnitt hat sein alter - 
Säuglingsalter, kindesalter, Jugend-
alter, ... , bis zum greisenalter. und 
egal, ob gefürchtet oder sehnsuchts-
voll erwartet, egal, ob verdrängt oder 
gelebt - es ist die eine konstante 
unseres Lebens, der wir uns nicht 
entziehen können.
was bedeutet es „alt“ zu sein? ist 
man nicht immer „gerade so alt, wie 
man sich fühlt“? Lässt sich autono-
mie an ein bestimmtes alter koppeln? 
ist es erstrebenswerter die weisheit 
des alters zu erreichen oder sich die 

unschuld eines kindes zu bewahren?
die jungen tänzerinnen der modern 
masterclass der danceschool horn 
nähern sich diesem thema nicht nur 
auf philosophischer, sondern vor al-
lem auf körperlicher ebene.
altern ist veränderung, ist wachs-
tum, reifung, manchmal ein Schritt 
zurück, oftmals ein innehalten, ein 
herzschlag, ein tiefer atemzug. älter 
werden ist rebellion, ein um-sich-
schlagen, aber auch neugieriges he-
rantasten und freudiges in-die-Luft-
springen. altern ist Bewegung.

Bis 21.00 uhr sind die Landesgalerie 
Linz und der Südtrakt des Schloss-
museums Linz am donnerstag für 
Sie geöffnet. um 19.00 uhr können 
Sie immer am ersten donnerstag im 
monat an einem ausstellungsrund-
gang teilnehmen. die abendführung 
gibt die möglichkeit, die ausstellung 
abseits des Besucherhauptstroms in 
ruhiger und entspannter atmosphäre 
zu betrachten.

Zu unseren Sonderausstellungen 
bieten wir jeden Sonntag im Schloss-
museum Linz um 14.00 und 15.00 uhr 
Führungen an. in der Landesgalerie 
Linz gibt es jeden Sonntag zu den ak-
tuellen ausstellungen eine kunstaus-
kunft von 14.00 bis 16.00 uhr. Besu-
cherinnen und Besucher sind herzlich 
eingeladen, mit unseren vermittlerin-
nen  und vermittlern die ausstellungen 
und Sammlungen von einer anderen 
Sichtweise kennenzulernen. 

donnerstAg-
ABends

MUseUM 
AM sonntAg

scHlOssMuseuM
landesgalerie
BiOlOgiezentruM

scHlOssMuseuM
landesgalerie
BiOlOgiezentruM

landesgalerie
linz

Tanzprojekt
im rahmen der auSSteLLung

 „Ages. Porträts VoM älterwerden“

informationen & Kontakt: 
0732 / 77 44 82–49 (vormittags)
kulturvermittlung@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

Buchungen mindestens 2 Wochen 
vor dem gewünschten termin!

Seniorenführung jeden ersten und 
dritten donnerstag im monat von 
14.00 bis 15.00 uhr.

die tanzperformance fi ndet im 
rahmen der ausstellung „ageS. 
porträts vom älterwerden“ am 6. 
Februar 2014, um 17.00 uhr und 
am 7. Februar 2014, um 16.00 uhr 
in der Landesgalerie Linz statt.

Konzept, choreografi e: 
domenika arnetzeder Ba
es tanzen die tänzerinnen der 
modern masterclass der 
danceschool horn.

ausstellungs-

BetrieB iM Biologie-

ZentrUM linZ Bis 

04.14 gescHlOssen

Veranstaltungen 
und VerMittlungs-
PrOgraMM

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



sOnntag
03.11.

MOntag
04.11.

MittWOcH
06.11.

dOnnerstag
07.11.

dOnnerstag
07.11.

Freitag
08.11.

saMstag
09.11.

saMstag
09.11.

dienstag
12.11.

sOnntag
10.11.

sOnntag
10.11.

MOntag
11.11.

KUnstAUsKUnft ZU den 
AKtUellen AUsstellUngen 

14.00 – 16.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

KUnstAUsKUnft ZU den 
AKtUellen AUsstellUngen 

14.00 – 16.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

fÜhrUng  
„JohAnn BAPtist reiter“

14.00 – 15.00 uhr, 
Schlossmuseum Linz

fÜhrUng  
„JohAnn BAPtist reiter“

15.00 – 16.00 uhr, 
Schlossmuseum Linz

eAst Meets west –  
stUMMfilMKUnst AUs 
JAPAn Und österreich

19.00 uhr, 
Schlossmuseum Linz

VortrAg „herKUnft Und 
BedeUtUng der wissen-
schAftlichen nAMen 
Unserer häUfigsten 
PilZArten“

19.00 uhr, 
Biologiezentrum Linz

eröffnUng  
„Ages. Porträts VoM  
älterwerden“

19.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!

seniorenfÜhrUng  
„Ages. Porträts VoM 
älterwerden“

14.00 – 15.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

ABendfÜhrUng „Ages. Port-
räts VoM älterwerden“

19.00 – 20.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

siegerehrUng  
„yoUng At Art“

17.00 – 19.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

BotAnischer ArBeitsABend 

17.00 uhr, Biologiezentrum Linz

80. internAtionAle 
entoMologentAgUng 

13.00 – 18.00 uhr, 
Schlossmuseum Linz

80. internAtionAle 
entoMologentAgUng 

9.00 – 13.30 uhr, 
Schlossmuseum Linz

theMenrUndgAng  
„festlich Und feierlich“ 

14.00 – 15.30 uhr, 
Schlossmuseum Linz

23. hyMeno– 
Pterologentreffen

19.00 uhr, 
restaurant klosterhof 
Landstraße 30

öffentliche VorlesUng 
„Arno gisinger toPoÏ“

11.30 – 14.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

VortrAg „fossil des 
JAhres 2013: dAs sKelett 
des UrelefAnten goMPho-
theriUM Von gweng“

19.00 uhr,  
Biologiezentrum Linz

23. hyMeno– 
Pterologentreffen

9.00 – 11.00 uhr, 
Biologiezentrum Linz

KUnst-werKstAtt  
„Ages. Porträts VoM 
älterwerden“

14.00 – 16.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

MosAiK.  
KAMMerMUsiK 

16.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

solo:  
crAig tABorn

19.30 uhr, 
Landesgalerie Linz

sonntAgsMUsiK  
iM sAlon 

17.00 uhr,  
Landesgalerie Linz

lAternenfest Mit deM  
oö. fAMilienBUnd 

ab 16.30 uhr, 
Schlossmuseum Linz

1.11.

allerHeiligen

Alle häUser

geschlossen

Kalender

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



dOnnerstag
21.11.

saMstag
23.11.

saMstag
23.11.

sOnntag
24.11.

dienstag
26.11.

MittWOcH
27.11.

saMstag
30.11.

dOnnerstag
28.11.

seniorenfÜhrUng  
„festlich Und feierlich“

14.00 – 15.00 uhr, 
Schlossmuseum Linz

BotAnischer ArBeitsABend 

17.00 uhr, 
Biologiezentrum Linz

fÜhrUng  
„Ages. Porträts VoM  
älterwerden“

ab 20.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

lesUngsPreMiere  
„frAnZoBel: BAd hAll 
BlUes. eine oBer- 
österreichelegie“

19.00 uhr,  
Landesgalerie Linz

tiPP

KUnst-werKstAtt  
„KUnterBUnt –  
KlAsse KUnst“

14.00 – 16.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

KUnstAUsKUnft ZU den 
AKtUellen AUsstellUngen 

14.00 – 16.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

KAthreinMArKt & 
KriPPenAUsstellUng

9.00 – 17.00 uhr, 
Freilichtmuseum Sumerauerhof
St. Florian

KAthreinMArKt & 
KriPPenAUsstellUng 

9.00 – 18.00 uhr, 
Freilichtmuseum Sumerauerhof
St. Florian

fÜhrUng „KriPPen“ 

14.00 – 15.00 uhr, 
Schlossmuseum Linz

fÜhrUng „KriPPen“ 

15.00 – 16.00 uhr, 
Schlossmuseum Linz

inforMAtionsVer- 
AnstAltUng fÜr  
PädAgogen „KriPPen“ 

16.00 – 17.30 uhr, 
Schlossmuseum Linz

KUrAtorenfÜhrUng 
„Ages. Porträits VoM 
älterwerden“ 

18.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

VortrAg  
„dAs frÜhMittelAlter iM 
enns- Und steyrtAl“ 

18.30 uhr, 
aussenstelle welser Straße

sonntAgsMUsiK  
iM sAlon 

17.00 uhr,  
Landesgalerie Linz

eröffnUng  
„Peter schlör –  
light shift“

19.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

neu!

VorweihnAchtliche 
werKstAtt 

14.00 – 16.00 uhr, 
Schlossmuseum Linz

sOnntag
17.11.

MOntag
18.11.

dienstag
19.11.

MittWOcH
20.11.

KUnstAUsKUnft ZU den 
AKtUellen AUsstellUngen 

14.00 – 16.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

theMenrUndgAng  
„festlich Und feierlich“ 

14.00 – 15.30 uhr, 
Schlossmuseum Linz

MyKologischer  
ArBeitsABend

18.30 uhr,  
Biologiezentrum Linz

dienstAgs KAMMer- 
MUsiK in linZ 

20.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

MAtinee „Arno  
gisinger toPoÏ“

ab 9.30 uhr, 
Landesgalerie Linz

Alte MUsiK  
iM schloss

19.30 uhr, 
Schlossmuseum Linz

dOnnerstag
14.11.

Freitag
15.11.

saMstag
16.11.

inforMAtionsVerAnstAl-
tUng fÜr PädAgogen „Ages. 
Porträts VoM älterwerden“ 

16.00 – 17.30 uhr, 
Landesgalerie Linz

entoMonolgisches 
seMinAr 

19.00 uhr, 
Biologiezentrum Linz

VortrAg „weinBerg stAtt 
fichtenwAld? die nAtUr 
Als wetterProPhet Und 
KliMAindiKAtor“

19.00 uhr,  
Biologiezentrum Linz

KindereröffnUng „erZähl 
Mir wAs …“ ZUr AUs- 
stellUng „Ages. Porträts 
VoM älterwerden“

14.00 – 16.00 uhr, 
Landesgalerie Linz

Kalender

oBerÖSterreichiScheS 
LandeSmuSeum



änderungen vorbehalten!

Kultur- und Kunstgeschichte, 
Sonderausstellungen

moderne und zeitgenössische 
Kunst, Sonderausstellungen

Naturhistorische AusstellungenDirektion, verwaltung, 
bibliothek

impressum

herausgeber i oberösterreichisches Landesmuseum, Für den inhalt verantwortlich i interimistischer wissenschaftlicher direktor hr dr. gerhard aubrecht, kaufmännischer direktor dr. walter putschögl, redaktion i Sandra Biebl, tel. 0732 / 

77 44 82-68, s.biebl@landesmuseum.at, Layout i gruppe am park / Buchegger, denoth. / haslinger, keck, herstellung i druckerei estermann, Fotorechte i titelseite zur ausstellung „ageS. porträts vom älterwerden“, Landesgalerie Linz: 

rineke dijkstra: almerisa, Leidschendam, the netherlands, december 9, 2000 © courtesy the artist and galerie max hetzler, Berlin i Seite 5: Johann Baptist reiter, knabe mit katze, 1861 (?), oÖ. Landesmuseum, Schenkung kastner i 

Seite 7, 23 u. 30: rineke dijkstra: almerisa, wormer, the netherlands, June 23, 1996 © courtesy the artist and galerie max hetzler, Berlin i Seite 8 u. 33: peter Schlör, La Solana, 2012 © peter Schlör i Seite 9 u. 17: alfred kubin, Seele 

eines kindes, um 1905, © vBk wien, 2013 i Seite 25: Franzobel © hanna Silbermayr/paul Zsolnay verlag i Seite 30: Johann Baptist reiter, mit kirschen spielende kinder, 1850, privatbesitz i rückseite: almerisa, Leidschendam, the 

netherlands, march 24, 2007 ©  courtesy the artist and galerie max hetzler, Berlin, das oberösterreichische Landesmuseum hat sich bemüht, alle Bilder in absprache mit den rechtinhabern abzudrucken. Bei Bildern deren Bildrechte 

nicht ausfi ndig gemacht werden konnten, werden rechtinhaber gebeten, sich an das oberösterreichische Landesmuseum zu wenden. kurzfristige terminänderungen vorbehalten!

4040 Linz i J.-w.-klein-Straße 73
t +43 (0)732 / 75 97 33-0
F +43 (0)732 / 75 97 33-99
bio-linz@landesmuseum.at
www.biologiezentrum.at
mo bis Fr: 9 – 17 uhr, 
So und Fei: 10 – 17 uhr,
Sa geschlossen
eintritt frei! 

4020 Linz i Schlossberg 1
t +43 (0)732 / 77 44 19-0
F +43 (0)732 / 77 44 19-29
schloss@landesmuseum.at
www.schlossmuseum.at
di, mi, Fr: 9 – 18 uhr, do: 9 – 21 uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 uhr,
mo geschlossen
eintritt: ¤ 6,50 | ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz i museumstraße 14
t +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
galerie@landesmuseum.at
www.landesgalerie.at
di, mi, Fr: 9 – 18 uhr, do: 9 – 21 uhr,
Sa, So und Fei: 10 – 17 uhr,
mo geschlossen
eintritt: ¤ 6,50 | ermäßigt: ¤ 4,50

4010 Linz | museumstraße 14
t +43 (0)732 / 77 44 82-0
F +43 (0)732 / 77 44 82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

nähere informationen
(Kontakt, öffnungszeiten etc.) 
zu den außenstellen fi nden sie 
auf unserer Website: 
www.landesmuseum.at

Besuchen sie uns auch 
auf Facebook!
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Schlossmuseum Linz

Landesgalerie Linz

Biologiezentrum Linz
anton-Bruckner-gedenkstätte ansfelden

*(geschlossen: wiedereröffnung 2014)

außenstelle welser Straße

Freilichtmuseum Sumerauerhof St. Florian

kubin-haus Zwickledt

mühlviertler Schlossmuseum Freistadt

oberösterreichisches 

Schifffahrtsmuseum grein

photomuseum Bad ischl

Stelzhamer-gedenkstätte pramet

wehrkundliche Sammlung 

Schloss ebelsberg
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oÖLm
grein

oÖLm
Ansfelden*

oÖLm
st. floriAn

oÖLm
ZwicKledt

ausstellungsbetrieb im Biologie-
zentrum Linz bis 04.14 geschlossen.
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ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Programmhefte des Oberösterreichischen Landesmuseums

Jahr/Year: 2013

Band/Volume: 2013_11

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Programmheft November 2013 1

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7328
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=37630
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=195723

